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Marktgemeinde Lichtenwörth
Pol. Bezirk Wiener Neustadt, NO

A-2493 Lichtenwörth

Hauptstraße l

UID-Nr.: ATU 16223405

Tel.: 02622/75227

E-Mail: gemeindeamt@lichtenwoerth.at

Internet: http://www.lichtenwoerth.gv.at
Konto: 124008 BLZ 32937

I BAN: AT333293700000124008
BIC: RLNWATWWWRN

Lichtenwörth, am 03.06.2025

O.Z./2025

Amtsleiter Mag. Riegler

Änderung der Friedhofsgebührenordnung

ÖFFENTLICHE KUNDMACHUNG

Änderung
Friedhofsgebührenordnung

nach dem NO Bestattungsgesetz 2007
für den Friedhof der Marktgemeinde Lichtenwörth

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lichtenwörth hat in seiner Sitzung am 3.Juni 2025
folgende Friedhofsgebührenordnung nach dem NO Bestattungsgesetz 2007 für den
Friedhof der Marktgemeinde Lichtenwörth beschlossen:

§1
Arten der Friedhofsgebühren

Für die Benützung des Gemeindefriedhofes werden eingehoben:

a) Grabstellengebühren
b) Verlängerungsgebühren
c) Beerdigungsgebühren
d) Enterdigungsgebühren
e) Gebühren für die Benützung der Leichenkammer (Kühlanlage)
f) Gebühren für die Benützung derAufbahrungshalle

(1)

§2
Grabstellengebühren

Die Grabstellengebührfürdie Überlassung des Benutzungsrechtes auf 10 Jahre
bei Erdgrabstellen bzw. bei sonstigen Grabstellen auf 10 Jahre bei Urnennischen
und 30 Jahre bei Grüften beträgt für
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a) Erdgrabstellen

1. für 2 Leichen und Urnen

2. für 4 Leichen und Urnen

b) Sonstige Grabstellen

1. Gruft für 3 Leichen und Urnen

2. Gruft für 6 Leichen und Urnen

3. Gruft für 12 Leichen und Urnen
4. Urnenhain

€
€

€
€
€
€

250,00
500,00

1 000,00
1 500,00
3 000,00

500,00

§3
Verlängerungsgebühren

(1) Für Erdgrabstellen und sonstige Grabstellen, für die ein erstmaliges
Benutzungsrecht mit der Dauer von 10 Jahren festgesetzt wurde, wird die
Verlängerungsgebühr (für die weitere Verlängerung des Benutzungsrechtes auf
jeweils 10 Jahre) mit dem gleichen Betrag festgesetzt, der für solche Gräber als
Grabstellengebühr zu entrichten ist.

(2) Für sonstige Grabstellen, für die ein erstmaliges Benutzungsrecht mit der Dauer
von 30 Jahren festgesetzt wurde, wird die Verlängerungsgebühr (für die weitere
Verlängerung des Benutzungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit einem Drittel des
Betrages festgesetzt, der für solche Gräber als Grabstellengebühr zu entrichten ist.

(1)

(2)

§4
Beerdigungsgebühren

Die Beerdigungsgebühr (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle und die
Bereitstellung des Versenkungsapparates) beträgt bei

a) Erdgrabstellen ohne Deckel
b) Erdgrabstellen mit Deckel (blinde Grüfte)

- pro Deckel ohne Unterzug
- pro Deckel mit Unterzug

c) Grüfte
d) Urnennischen

€

€
€
€
€

1 000,00

1 400,00
1 900,00
1 900,00

375,00

Die Beerdigungsgebühr von Leichen von Kindern beträgt die Hälfte der im
Absatz 1 festgesetzten Gebührensätze.

Enterdigungsgebühr

Die Enterdigungsgebühr für die Enterdigung einer Leiche beträgt das Dreifache der jeweiligen
Beerdigungsgebühr.
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(1)

(2)

§6
Gebühren für die Benützung der

Leichenkammer und derAufbahrungshaIle

Die Gebühr für die Benützung der Leichenkammer (Kühlanlage) beträgt
für jeden angefangenen Tag € 50,00

Die Gebühr für die Benützung der Aufbahrungshalle beträgt
für jeden angefangenen Tag € 200,00

§7
Schluss- und Übergangsbestimmungen

Diese Friedhofsgebührenordnung wird mit dem Monatsersten rechtswirksam, der dem
Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgt.

angeschlagen am:
abgenommen am:

03.06.2025
18.06.2025
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Für den Gemeinderat

Der Bürgermeister

^
(Manuel Zusag)


